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Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Renate Blank, Dirk Fischer (Hamburg),
Eduard Oswald, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der CDU/CSU
– Drucksache 15/820 –

Umsetzungsstand des Investitionsprogramms 1999–2002

Vo r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r
Das Bundeskabinett hatte im November 1999 das Investitionsprogramm (IP)
verabschiedet. Zielsetzung war eine moderne und leistungsfähige Verkehrs-
infrastruktur. Das Programm setzte sich zusammen aus:
l hochprioritären Investitionsmaßnahmen in Höhe von 64,5 Mrd. DM
l prioritären Investitionsmaßnahmen in Höhe von 28,5 Mrd. DM.

Da der Erhalt und die Entwicklung der Verkehrsinfrastruktur und damit die
Sicherung von Mobilität und Wachstum eine der zentralen Gestaltungsfragen
für die Zukunft in Deutschland ist, sollte der Umsetzungsstand des Investi-
tionsprogramms 1999–2002 als auch des 5-Jahresprogramms bezogen auf die
einzelnen Verkehrsträger Wasser, Schiene, Straße transparent gemacht werden.

1. Wieweit ist der Vollzug des für die Jahre 1999–2002 konzipierten IP für
Straße, Schiene und Wasserstraße?

Zur Sicherung von Kontinuität bei Planung und Bauinvestitionen hat die Bun-
desregierung am 3. November 1999 das Investitionsprogramm für den Ausbau
der Bundesschienenwege, Bundesfernstraßen und Bundeswasserstraßen in den
Jahren 1999 bis 2002 (IP) aufgelegt.
Der Umfang des Programms betrug für hoch prioritäre Maßnahmen 64,5 Mrd.
DM (33 Mrd. Euro). Hierin waren – als vorläufiger Betrag – 3,6 Mrd. DM
(1,8 Mrd. Euro) Eigenleistungen der Deutschen Bahn AG (DB AG) sowie
0,9 Mrd. DM (rd. 0,5 Mrd. Euro) EFRE-Mittel enthalten. Für prioritäre Maß-
nahmen wurde eine Liste 2 mit einem Umfang von 2,85 Mrd. DM (1,5 Mrd.
Euro) erstellt, die nach der Verfügbarkeit der globalen Minderausgabe Bestand-
teil des IP wurde.
Im Programmzeitraum wurden im Rahmen des IP Investitionen und Erhal-
tungsmaßnahmen in den Bereichen Schiene, Straße und Wasserstraße in Höhe
von 66,7 Mrd. DM (34,1 Mrd. Euro) realisiert. Hierin sind die Eigenleistungen
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der DB AG nicht berücksichtigt. Damit steht den geplanten Bundes- und EU-
Mitteln (EFRE) des IP in Höhe von 63,8 Mrd. DM (32,7 Mrd. Euro) ein Voll-
zug von 66,7 Mrd. DM (34,1 Mrd. Euro) gegenüber.
Diese Bilanz macht deutlich, dass die Bundesregierung ihr Verkehrsinfrastruk-
turprogramm auf einer soliden finanziellen Basis realisiert und nicht den Weg
der alten Bundesregierung mit einer hohen Unterfinanzierung des Bundesver-
kehrswegeplans 1992 (BVWP 1992) geht.

2. Welche Projekte (Wasser, Schiene und Straße) aus dem IP sind fertig
gestellt?

3. Welche dieser Projekte aus dem IP sind noch im Bau?

4. Welche dieser Projekte aus dem IP haben planungsrechtliche Baureife
erlangt?

5. Welche Projekte aus dem IP sind noch in der Planfeststellung?

6. Welche Projekte aus dem IP sind noch nicht in Angriff genommen?

Die Fragen 2 bis 6 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam durch
die Anlagen 1 bis 3 beantwortet. Aus den in den Anlagen enthaltenen Angaben
ergibt sich zusammenfassend, dass 67 % aller Verkehrsprojekte des IP fertig
gestellt sind.

7. Welche Maßnahmen, Straße, Schiene und Wasserstraße aus dem 5-Jahres-
programm sind noch im Bau und welche sind bereits fertig gestellt?

Das IP hat den zum damaligen Zeitpunkt noch geltenden Fünfjahresplan für
den Ausbau der Bundesfernstraßen in den Jahren 1993 bis 1997 mit seiner Er-
gänzung bis 2000 abgelöst.
Die Ergebnisse bzw. die Realisierung des Fünfjahresplanes und des Fünfjahres-
planes für den Ausbau der Schienenwege des Bundes in den Jahren 1998 bis
2002 sind in den jährlichen Schienenwegeausbauberichten bzw. Straßenbaube-
richten dargestellt.

8. Wann ist mit der Vorlage eines vom Bundeskabinett beschlossenen Bun-
desverkehrswegeplans (BVWP) zu rechnen?

Der Entwurf des Bundesverkehrswegeplans 2003 (BVWP 2003) soll dem Bun-
deskabinett vor der Sommerpause des Parlaments zur Beschlussfassung vorge-
legt werden.

9. Werden gleichzeitig mit dem BVWP die Ausbaugesetze Schiene und
Straße vom Kabinett verabschiedet, und wenn nein, wann werden diese
Gesetze dem Kabinett zugeleitet?

Es ist beabsichtigt, die Beschlussfassung des Bundeskabinetts zum Entwurf des
BVWP 2003 sowie zu den Entwürfen des Fünften Gesetzes zur Änderung des
Fernstraßenausbaugesetzes und des Ersten Gesetzes zur Änderung des Geset-
zes über den Ausbau der Schienenwege des Bundes zeitgleich herbeizuführen.
Nach dem Kabinettbeschluss werden die Gesetzgebungsverfahren zur Novel-
lierung der Ausbaugesetze für die Bereiche Schiene und Straße eingeleitet.
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10. Welche bisherigen Maßnahmen des Vordringlichen Bedarfs (VB) sind
nicht mehr in dem vom Bundesminister für Verkehr, Bau- und Woh-
nungswesen, Dr. Manfred Stolpe, vorgestellten VB des neuen Referen-
tenentwurfs zum BVWP enthalten?

11. Welche Maßnahmen wurden neu in den VB des vorgestellten Referenten-
entwurfs zum BVWP aufgenommen?

Ein exakter Vergleich bisheriger VB-Projekte mit aktuell angemeldeten und
bewerteten Maßnahmen ist wegen geänderter Linienführungen oder anderer
wesentlicher Änderungen der Projekteigenschaften (z. B. Querschnitt, Längen)
bzw. auch auf Grund des vollständigen Ersatzes bisheriger Planungen durch
alternative Lösungen nur mittels einer tiefergreifenden Analyse möglich; diese
ist erst nach Beschluss des Bundeskabinetts zum BVWP 2003 anhand eines
dann stabilen Maßnahmenpakets sinnvoll.
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Anlage 1
Projektliste des IP 1999 bis 2002 – Straße
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Projektliste des IP 1999 bis 2002 – Wasserstraße

1) Bundesländer beteiligen sich am Ausbau, nur Bundesanteil aufgeführt
2) Förderung durch TEN
3) Förderung durch EFRE
4) Realisierung des noch nicht begonnenen Vorhabens unter dem Vorbehalt der Bestätigung durch Überprüfung im Rahmen des überarbeiteten BVWP;

Summe IP 1999 bis 2002 beinhaltet nur vorbereitende Maßnahmen


